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« es dem Bereiche des Schulwesen-.
Versetzungen und Ernennungen .

An Volksschulen :
Pichle. Otto , Hilft ! . , von Katzeusteig nach GremmelLbach.4>ir« eli «, Friedrich, schnlkand. , als Hilfsl . nach Reckargcmünd.^ ifsert, Hugo, Schulkand. , als llnterl . nach Karlsruhe .t>r«u«, Leopold , liniert , in Karlsruhe , als Hilfsl , nach Pforzheim .Türe, Johann , Haupt !, , von Dallau nach Sandhofen ,i' mft- Wilhelm, Schulkand,, als llnterl . nach Leimen.Halter, Karl , Schulkand. , als Hilfsl . nach Blmnvcrg .resfmami , Rudolf , Hilfslehrer , von Stockach nach Hattingen .
H»rni», Philipp , Schulkaudrdar. als Unterlehrer nach Pforzheim .Krämer, Friedrich, Unter! , in Kronau , als Schnlvcrw. nach Waghäufel .Nreuzer , Edmund , Schulkand., als Unter! , nach Kronau ,iiiibn , Wilhelm, Hauptlehrer , von Sandhofen nach Dallau .Laier Alois . Schulkand. , als Hilfslehrer nach Fxeibuxg.
tzeichlk, Wilhelm, Schulkand. , als Unrerlehrcr nach Mieiersheim.Deining , Anton , Schulkand. , als Hilfslehrer nach Hofstetten.Alüller , Gebhard , Schulkand. , als Hilfslehrer nach Allmannsdorf .Ries , Heinrich, Hilfsl . , von Ladcnbnrg nach Rohrbach.
Rusch , Otto , Unterlehrer in Mictersheim , als Hilfsl . nach Mannheim .Schwarz , Oskar , Schulkand. . als Hilfsl . nach Linaeb .
Sizmann - Ludwig. Schulkand. , als Hilfslehrer nach Uetzingen.Stein , Bextha. Schulkandidatm, als Umeriehreriu nach Eberbach .Weber, Christian , Schulkand. , als Unters, nach Vogelbach ,
stachmoun, Karl , Schulverw. in Snlzbach, wird Unterl . daselbst .

Ans Baden .
* Karlsruhe , 1 . Febr . Der in der 30 . Sitzung der Zweiten Kammer

vom 30 .
'Januar eingebrachtc Antrag Wacker und Gen . betr . eine andrr -

ivcitige Umgrenzung der Landtagsivahlbezirke laurei :
.. Hohe Zweite Kammer wolle die Grosth. Regierung ersuchen , dem

gegenwärtige» Landtags eine Gesetzesvorlage behufs anderweitiger Um .
Kcnzüng der Laudragc-wahlbezirte zu unterbreiten und bti Feststellungd .'rsel 'wn Folgendes ins Auge zu fassen :

1 . Die bisherigen Städteprivilegien sollen mit der Maßgabe fort -
e.-Sehen, dah den Städten Durlach, Lörrach ( mit Stetten ) , Bruchsal,i.'«f)E, Offenburg , Rasiatr , Baden-Baden und Konstanz je 1 , Heidelbergend. Pforzheim je 2 , Freiburg I , Karlsruhe 4 und Mannheim 6 Ubge -
«chnetensitze zufallen.

2 . Das übrige Land ist in 54 Wahlbezirke cinzmheilen , für deren
Umfang die Einwohnerzahl in der Weise die Grundlage bilden soll, daßde durchschnittlich je 25 000 Einwohner zugetheilt erhalten , soweit es ohne.'chtzerachtlas' ung anderer wichtiger Gesichtspunkte möglich ist.

Unvermeidliche Zahleminterfchiede sollen sich in möglichst engenSchranken Hallen und nicht in solchem Umfange Vorkommen , ivie iu der
ÄahllreiSeintheiluiig von 1870 .

"
Ein vom Aüg . Dreesbach und Gen . eingebrachier Antrag Vetr .' Änderungen des Gesetzes über den Elementarunterricht beschäftigt sichMr allem mit einer anderweitigen Regelung der Gehälter der Hauptlehrer« nd Hanptlehrerinnen . Tie Hauptlehrcr an Volksschulen sollen erhalten :^ 'men jährlichen Gehalt , ivelcher — ohne Rücksicht ans den Ort ihrer

unstellung— von 1500 M , lAnfangogebali > bis 2800 M . IHöchstgehalt ',anfleigt . Die Erhöhung des Gehaltes vom Anfangs - bis zum Höchst-letrag tritt ein durch Zulagen , von denen die Aniangözulagc im BetrageVon 25l> M . » ach Anlauf von zwei ,Jahren seit dem Zeitpunkt der erüeu
Aatmästigen Einstellung , die weiteren sordentlichen) Zulagen im Betrageden je 150 M . nach je drei weiteren Dienstjahren gewährt werden sollen .Sen Hmtvtlchrcrn steht außerdem freie Wohnung narf, ij 42 des Gesetzes
,i« . Hauptlehrerinnen an Volksschulen erhalten einen jährlichen Gehalt ,roelcher — ohne Rücksicht auf den Ort ihrer Anstellung — von ! 200 M.iAnfangsgehalr) bis 2000 M . i Höchstgehalt > ansteigt. Tie Gehalts -k-höhung durch Zulagen regelt siel, ipie bei den Hauptlehrcr » , jedoch bc -
tragen die A nfangs - wie die ordentlichen Zulagen mir je 150 M . Hier -

Tbeale» , Mtiitff und Riffen
= Düsseldorf, f>. Fohr. Ter Schlachtemnalcr Emil Hunte»

'fr am Samstag gestorben .
K Bremen , 1 . Febr . Gestern Ävend har sich hier alle Spannungder letzten Tage in einer begeisterten Anerkennung und der Gewißheit

aufgelöst, das; Ferrari sich dünn den selbständigen, traftvollen Wurflciner hier zuerst aufgesührteii „ Aschenbrödel " in die Reihe der ersten
Kitge -.wsnschcn .Komponisten gestellt hat . Abseits der Modefirömung hattr stch auch schon in der Wahl und Bcarvciiung des Sujets erwiesen, indemw' das blutige Eifersuchte -drama seiner veristischen Landsleute ver -
sttzwähtc und sich andererseits wieder allem durch

'
lprischen Hochdrtick auf -

üeblasencn Märchendrama fern hielt . Sein „Aschenbrödel " ist die
Voesieverilärte . duftige Bearbeitung des alten deutschen Volksmärchens,tiufach und innig wie dieses ist auch der dem Werte dura , seine » Kompo¬
nisten untergelegte Tert . Trotz mannigfacher' wirksam drastischer«zencn schwebt über Allem der Geist des Lieblichen und Ungewollten,- errari 's Musik zeigt ein gewaltiges Können, eine glückliche Verschmelz -
! »g des nendenischen , weniger das Leitmotiv bevorzugten Stiles mit dem
ualienischen . Das Werl ist kontravui'.ktlich bedeutend bearbeitet , aber
uielpdiös erfunden, wenn auch nicht immer frei von A» 'klängen an Wag¬ner, MaJcagni und Leoncavallo ; die Instrumentation ist glänzend , cha¬
rakteristisch, von überraschenden Klangfarben und feinen Humor offen-
sfschnd . Niemals übertöni sie die sangbaren und ziemlich dankbaren^inzslimmen als höchstens im Finale des zweiten Alles . Banalitäten
Knes Rascagni kennt Ferrari nicht , da er durch seine riefe musilalische
Durchbildung und auch überlegenere Begabung diesem sowie feinen
H&rijle» italienischen Kollegen , Leoncavallo und Puccini , voraus ist . —
^ cr erste Akt ist der wirkungsvollste , er ist von berückendem Wphlllang . er¬
füllt ^besonders auch in de » Chören) und eigenartig trat des Weiteren
sut Elfentanz die Celesta hervor, ein Tasteninstrument , was zwischenHarfe und Glockenspiel Mitte hält . Die Premiere tnallue grosten nacr.gingen Eindruck . Nach dem ersten Alte sowie niui Schlitz'

; war der B -:'all besonders stark . Er rief den glücklichen Komponisten unaufhörlichdie Rampe : aus dieser Bcgcinerurig dürfte ihm die stböne Hoctuuugrchluht sein , sein „Astlienbrödel " bald als eine .Königin zu sehen » die bald
DiegeSznA über die deutschen Bühnen beginne» wird .

zu kommen twch die Umzugskosten bei Versetzungen , die nach den für dieBeamten der Abtheilung Q des Gehaltstarifs geltenden Bestimmungenihre Erledigung finden .

Bndifche Elzronik.
f Hock,»heim . 31 . Jan . Das hiesige Anwesen der Firma

„deutsche Kohlenindnstrie "
, ist , da die Firma vor einiger Zeit fallirte.nun in den Besitz deZ Herrn Architekten Greulich übcrgeguiigen .Der neue Besitzer wird nicht nur Torfkohlen - Briketts nach eigenemneuen Verfahren Herstellen , sondern auch Torfkohlen -Mehl , das sichfür groste Kesselfenerinige» nnsgezeichuet bewährt .'' Heidelberg, 2 . Febr. Fm neuesten „Gesetzes - und Verordnungs¬blatt für die evangelisch -protestantische Landeskirche in Baden " ist diePfarrer Ziegellmiise » bei Heidelberg Ivieder zur Bewerbung und Besetzungausgeschrieben . Tie im Monat November v . Fs . in Ziegelhausen voll¬

zogene Pfarrwohl ist nänitich von der Oberlirchenbetzörde wegen uner¬laubter Wahlbceinflussung nickt beeinflnht worden. Der Herausgeberdes Hcidekberger „ cvangel . -vrotcstanrischen .Kirche,Blattes " greift ;v»gendieser Ntchtbestätigung die Obertirchenbehördc sehr scharf , aber wahrlichganz mit tlitrechi an , und zwar mit der seltsamen Behauptung , dah da -,durch gegen die „ Gleichberechtigung der Richtungen"
„ in hinunelschreien-der Weise gesündigt worden" sei . Was Hai denn das mit der sogen .

„ Gleichberechtigung der Richtungen" zu thun , ivenn eine Pfarrwahlivegen ur^ rlaubter Wahlbeeinflussung ans Grund der Kirchcnvcrfassungnicht bestätigt wird ? ! iBad . Pst . )X Drnch al. I . Febr. In der Nähe des Württembexger Eiscii-bahnübergailgs bei dem Schafgarten wurde heute früh auf dem Bahn¬körper der ledige 21 Jahre alte Landwirth Joseph Kling von einemEisenbahnzuge überfahren und tvdt aiifgefnnden . Dcm-
selbeirnvar der Kopf vollständig bom Rumpfe getrennt . Ob Unglücksfafloder Selbstmord borliegt . wird die eingeleitete Uiltersuchung ergeben.

. . 'O AeegSausen. 29 . Jan . Der Militärvereiu feierte deZKaisers Geburtstag bereits am Sonntag . Abends femb eint erhebendeFeier in der . „ Krone" statt , wobei der 4 . Vorstand Kamerad Wenzauf den Kaiser toastete, der Gesangverein - sang darauf stehend die
Kaiftrhymne . dann folgten theatralische Aiifführnngeii unter Leitungde -? Kameraden Albert Wagner , abwechselnd mit Milsik; und
Gesailgsoorträgen . unter -nicht eudenwollendemBeifall . Unter anderntrug Kamerad Albert Wagner das Burenlied sehr wirkungsvollvor , worauf eine Kollekte für die Bnrcnfamilien in den Konzentra-tionslagern veranstaltet ivurde, welche die Summe voll 15 Ist . er¬gab . Sehr ansvrecheild ivar auch ein Vortrag des 1 . Vorstandes zudem lebenden Bilde : „ Das Testament des sterbenden Landwehrmannsauf dem Schlachtselde" . Nachdem dann ein Quartett des Gesangvereinsein Lied tl'Mich Sit Gehör gebracht, bildeten den Schlnst noch zehnweitere lebeitde Bilder. Dank der sorgfältigen Einstndiruilg der
Anfführniigen durch Aamcrad Wagner , dem besonderer Dank aus¬
gesprochen wurde , und der volleii Hingabe der Mitwirkeudcu perliefder Abend in schönster Töeiic . A» der Feier »ahm auch das Ehren«witglird des Vereins . .Herr Hanvtmaimd. L. Köhler . Direktor der
hiesigen Ecmentlvcrke. mit Familie Theil. Nachdem der 2. BorstoichKamerad Ungerer den Mitwirkendrii gedankt und ein Hoch aufde» Großherzog ansgebracht . erklmtgen lustige Walzer und in fröhlicherStimmung blieb man noch lange bcisammc »."

M llklassenioltz ( A . Ettlingen ) . 2 . Febr . Heute Vormittagwährend des Gottesdienstes wurde im nahen Bürbach im Plarr -
hanse eingebrochen . Ter Einbrecher hatte ein Küchenfenster ein¬
gedrückt imd gelaugte so in dir Wohnung . Wie man hört, sollendemselben 250—300 Bi. in die Hände gsfaklen sei» . Dem frecheltBurschen ist man auf der Spur.* KasSach . 2 . Febr. Das TnrellnetDeukmal wird demnächsteinen neuen Wächter erhalten . Mousieur Schnörillg . der sieh so
mißliebig machte , ist von der iranzösischelt Regiernng . endlich ob-
bernsen wordeil. Er kommt mich Lnnevillc.

Ht 'ee Direkwr Erdmann JeSnitzer hakte unter grossen Opfern für ei >ieglänzende Finzenirtnig gesorgt , Herr Kapeiimeister Jäger ließ sie» mitvornehmem Versiündniß reine Feinheit dex Oper ruigeheil, Frl , Wein -gareeu pcrtörperte das „ Afcheubrödel " mit dem Rriz ihres schönen Organsund de . Anmuih ihrer Erleveinung in entzückender Weife , Herr Earlcuzeigte fi .y als Prinz im Vollbesitz seiner schönen Mittel.

vermischtes .
lkck

^
Lyck lOsGwußen ) , 3 . Febr . (Tel .) Infolge Genussesvon Rußland ringotauften Schweinefleische» f*n*b in für OrtschaftGvltubieu im Kreise Oletzko eine ganze Anzahl Personen an Trickst «

nosc erkrankt. Eine Person ist bereits gestorben .it<1 Hannover , 3 . Febr . lTe-l .) Der Prozeß gegen den Do-
mänenpcichter Falkruhagtil wegen TüLtung Heo Laubrachü p .Ssteuiiigscil im Zweikamps konmir km Laufe des Monats vor dom^ chlvurgoricht Hannover zur Beemurdlimg. Der Vorkhei -diger batdie Haftcntlaffnng Falkeuhogens beantragt .

- - Elberfeld, 3 . Febr . l 'Tel. ) Bor der hiesigen Straf -
tarnarer begann heilte sch Supch RsichsgerichtstzoMuß augeord -
nere nochmalige Ärrhaudlnng im Militärbefreiungsprpzkß gegen13 Angeklagte.

K . Aachen, 3 . Febr . i Tel . ) Der SntSenl %l r a e m e r aus
Ttraßburg (Elsaß) , der in die Hihsigr 2tkr »berg »Asfiire verwickelt
und zu Jahre Gasöngniß aerurtheilt worden ist . wiirdv infolgeeines Gnastengesilches Setz R'ektors und 'des Smuits der hiosigea
Trckfnischen Hochschule aom Kaiser begnadigt.

' Kassel, 3 . Febr . ( Tel . ) Vor dem Lanvgerichr begann
heute Ser Prozeß gegen 5 Anfsichtsräthe der Treber -Trocknungs
gcseüschast wegen Verschleierung , Untreue m : S üetrngkrischrr Ein¬
wirkung auf den Aktienkurs. AiMstlagr sind : 1 . Kakisrnmm Her¬
mann Z n in V f cKastei) , 2 . Fa'üritanr und Kaufmann Nichars
Schlegel (Kasssi), 3 . Vchrornner Errrsk Orro rDorrnnmS ),

A Wikina ««, 2 . Febr. Das badische LandeDfeuerwehr »fest findet vom 2. bis 4. August hier statt .
( ! ) Pom Klettgau, 1 . Febr . Wie kürzlich genwkHst, wurdeder wogen Raubes voir baarern Geld imd Wertbpv-ptoren im Be¬

trage von etwa 40 VW Mk. von der Twatsanwalkschaft WaKtShur
verfolgte Taglöhner Jakob W e i ß e n b e r g e r . Ser in derEr -stnger Ziegobvaarensabri? beschäftigt war , in Zürich vesihystet -
Gestern ist nun 'derselbe von -der Schcveiz ausgeliefert und nach
Waldshut gebracht worden. Tie Beraubte, Ehrsttirn, Weißen-
-berger in Rehverg, kvelche vom Dhäter zrentlich stark misthandelt
worden war , mußte einige Tage das Bett hüten und nrird bald voll¬
ständig lwvgestellt sein . _ _

Aus de» Rnchbakiiittder « .
Stuttgart , 1 . Febr. Die Kammer hat nach f> tägiger Be-

rathilng das Gesetz einstimmig angenommen, das für eine Reiht vo«
Nebenbahnen mit Staats - und Privatban sowie für andere
Bahnzwecke 2,100,006 fordert .

AttS der Reside,, ; .
Karlsruhe , 9 . Februar .

X Zapfenstreich . DaS Programm des grasten Zapfenftreichrder pereinigteic hiesigen Militärkapellen, der heute Atzend 81,4 Uhr unter
Musitvirelior Boettge's Leitung zu Ehren des scheidenden Generals von <-
Bütow statttindet , ist folgendes : Armeemarsch 1 . Bataillon Garde von
1808 , Ouvertüre von König Friedrich den Grasten , Kaiser Wilhelm und
sein Heer. Großer Zapfenstreich mit Abendsegen .

. h. Koestge - Konzeri . Wie nicht anders zu erwarten war , übre das
von der rühmlicisit bekannten Kapelle des Leib - Grenadier -RegimcntSunter Meister Boetkge's Leitung veranstaltete „ Kunterbunte Ä o n -
z e r t " eine solche Anziehungskraft aus , dah schon lange vor Beginn des¬
selben ein aus allen Kreisen der Bevölkerung zusammengesetztes Publi¬
kum den großen Festhallenfaal bis auf den letzte» Platz besetzte . Biele
Mkihien sieb mir einem Stehplatz begnügen und die Festhalle bei Beginn,
de« Kenzert« geschlossen ioerd-n . Es war ein äußerst animirter , ver¬
gnügter Nachmittag, den Herr Boettge den Besuchern bereitere, und reicher
Beifall wurde den trefflichen Lcistungeit des vorzüglich emgespielten ,
stark besetzten Orchesters zu Theil. Der aus 44 alten und neuen Wiener ¬
liedern - Tänzen und Märschen bestehende Melodienstraust, sowie Pas
geoh-e Poipouri „ Eine Reise durch Europa "

, auch das .Tonstück für Mei
Ltzlophons „Im Circus Renz" legten das beste Zeugmh ab für die hoch,
entwickelte Technik und das knnstierische Erfassen der Boettge 'schen Ka¬
pelle . Gute Aufnahme fanden auch die Walzermelodien „Berlin , wie eS
singt und tanzt "

, dann der vorzüglich zur Ausprägung gekommene Walzer
„Singen . Lachen , Tanzen" kind die beiden kintadelhaft gespielrcn Huneo -
xesken für Streichinstrumente „ Spatzenkongreh " und „Die Spieldose " .
Bei manchen dieser Muftlstückc hatte ' man wieder Gelegenheit, das reine
und tlangvolle Singstimmmaterial der vielseitigen Musiker zu demiinSer«-
Ter von sechs „Äonfervaioriilen" vorgetragene musikalische Scherz, dann
die Burleske „ Rommel mit der Trommel" des Ntusikhumoristen Fallen¬
berg und das von zehn böhmisckien Musikanten auigeführte „Eulenspiegel -'
Konzerk " rissen das Publititm zu enthusiastisch- stürmischen Beifallskund -
gclmngen hin . Allgemein ivurde der Wunsch laut , daß Meister Boettge
uns bald ivieder kunterbunt kommen möge.

X Koloffeum . Eine sehr interessante Nummer des gegenwärtige »
recht gediegenen Progranuns bilden Mr . Barnumö Produktionen mit
seinen Riesen - Toggen , deren Dressur allgemein bewundert wird . Ttauuen
erregett ferner die Geprüder Segall in ihren olvmpischen Spielen als
gewandte Kraftmenschen von fast unheimlich stark entwickelter Arnmnisku -
latux sowie die Laares -Truppe mit ihren parterre -akrsbatilchen Trics
Der von frittier beneus bekannte treffliche Damen- Fmirator Man de Svireh
iveckk aucv diesmal reichen Applaus ; gegenüber seinem lctztjänrigcn
hiesigen Austreten offenbart er darstellerisch und tniniisch noch einen bc
t :.ächt !ichen Fortschritt. Angenehmste Kurzweil bereiten die musikalischen

4 . Ritter,lutsürfitzer Tüevdov Schulz L-Dv l '[ w 4 g (Haus
2äl ;öe , K'reis Hösitze) . 5 . Rirtei'anttzbdiitzer ArnoD Z w mp f
( Groifö'walo ) . Sämmtlichs 'Angetiasite besiwiten ihre Schuld .
Als .̂ kilgeu werden erscheinen Der verhaftete Direktor Ser Beiv
ziger Bmtk G rner , sowie der verhaftete Direktor -der Treber -
geseltschaft , S chm idr . im Falle .derselbe rechtzciti-g von Pari -d
efter eiulriin .

l< -rtegeusbm'
st . 3. Febr. (Tel . ) Auf einer Jagd im lükdet'*

bayerischen Bald ll '-ug einem Schützen aus Unvorsichtigkeit das
Gewehr los . Die Ladung ging dem Heger Knnerdiiig in den Unter¬
leib . Er war sofort tobt .

Wie», 3 . Fohr. ( Tel.) blitz Mörder flec Rentiere Hege r -
>l> a u s in Ser Augarten ' trahe ist der Motortührer Franschcr per -
hastet worden . Er gestand die Thar , öehtiuptet aber, nur Dieb
stastl beabsichtigt zn haben . Die Fra '-i habe cr öanu . Äs sie er --,
wachte , aus Furcht vor Enrdeckmtg grtödret . Tie Gekchte Frau -
schers . die bei der Ermordeten gewohnt hatte, wurde stiegen Ver¬
dachte der Mitwissenschaft verhaftet.

— Wien . 3 . Föbr . ( Tel . ) In Bleiberg, am Fuße des Doch
ratsch sind gestern 2 Lawinen nirdrrgegangen, die mehrere Hiinser
zerstörte» . Eilte Anzahl Menschen liegt nutcr de » Trümmer « bc-
greichii . Zkoch 2 weitere Lawinen bedrohen Bleiberg . (Der D» -
bratsch , 2154 Meter hoch, ist eist Berg der Villacher 'Alpen in Äest -
t'äxmheii . Der von den Lawinen bedrohte Ort zählt 4000 Ein -
mohncc und wurde 1870 bereits einmal vurch Lawinen ver¬
schüttet . D. R .)

Paris , : >. Febr . ( Tel .) Tie Akademie der Jnichrifte«
« nd schönen Knuste verlieb einem ftmgen rranzösischeu Gelehrte «
namens Morel , roelcher an dem Tranovaalfrikge taeilgorronemstt
ba » und setzt als blciangenrr ans Dt. Helena weil: einen Prei » für
eine während der Gefangenschaft vobendew histpri

'
schc Hrcheit.



Sette 2. ^ rvhtfrhp *T r e f f ß Nr . 29,
Kantasten FrereS jknlper. Sie sind so routinirte Spieler auf der Violine,
vast sie mittelst derselben Hundegeheul wie Vogelgesang täuschend nach-
Hllähmen verstehen , und so gelenkige Akrobaten, daß sie es fertig bringen,
tsährend ihres Violin- oder Mandolinspiels die tollsten Sprünge zu
machen und sich in einem fort zu überschlagen , wobei sie srürmischen Bei¬
fall ernten . In höchstem Maße weiß auch James Thomas mit seinen
Balancekünsten zu fesseln , die er zum Theil , sich selbst balancirend und
dabei auch auf einem Stuhle sitzend, auf dem Drahtseil schwebend ausübt .
UeberauS erstaunlich ist es auch , wenn er auf der Geige scheinbar nach
Notenunterlage spielt, die auf einem auf der Geige balancirten Pult sich
befindet, oder wenn er auf einem Tische an zwei freistehenden, von seinen
eigenen Händen gehaltenen Leitern emporkletternd auf seinem Kopfe eine
Ilasche balcmcirt» auf der eine Glasscheibe mit vier gefüllten Liqueur-
gläsern ruht . Eine recht shmpathtische Aufnahme begegnet die Soubrette
Hanay Cornelsen, die schon durch ihre Kostüme Gefallen erregt . Auchder Grotesk-Humorist Adolf Borg heimst verdienten Beifall ein, der ihm
zumal bei den Lebemännern unfehlbar sicher ist . Schließlich sei auch der
Equilibristen Salva und Manza , von denen der Erstere als einer der
besten Schlangenmenschensich dokumentirt, mit gebührender Anerkennung
gedacht .

X Der Kaiserkommers der hiesigen Studentenschaft ist FreitagAbend in der üblichen solennen Weise mit dem charakteristischen Gepränge
verlaufen . Der weite Raum des großen Festhallesaals war nebst der
unteren Galerie von den Söhnen der alma mafei * und den alten Herrender verschiedenen student. Verbindungen, deren Fahnen im Hintergrund
des Podiums prangten , dicht gefüllt. Vor dem Podium saßen an einer
langen Tafel die Ehrengäste, und zwar bemerkten wir unter ihnen die
.Herren Generalleutnant Exz . Beneckendorff und v . Hindenburg und Geh.
kberregierungsrath Landeskommissär Braun zu beiden Seiten des Nek¬
tars der Universität Geh. Hofrath Prof . Dr . Haid, ferner Oberst v. Beck ,
Oberpostdircktor Geisler , Professoren und Dozenten der Technischen Hoch¬
schule , Stadtrarh Glaser als städtischen Vertreter , ferner Vorstands¬
mitglieder der militärischen Vereine u . a . Die obere Galerie zierte ein
anmuthiger und so reicher Damenflor , wie man ihn wohl schwerlich bei
einem anderen festlichen Anlaß zu sehen bekommt . Gegen 9 Uhr er-
Lffnete der erste Vorsitzende des Ausschusses der Studentenschaft . Herrstud . Krieg den Kommers mit Worten der Begrüßung und des Tankes
für die überaus stattliche Betheiligung und mit einem Salamander aufden guten Verlauf des Kommerses. Dann stieg der erste allgemeine Can¬
tus , worauf der Präses Herr stud . Krieg die Rede auf Sc . Tt . den
Kaiser hielt . Er feierte Kaiser Wilhelm in wohldurchdachten Ausführ¬
ungen als einen echten Hohenzollernfürsten, als einen Monarchen zumal,der in der Liebe zum Vaterlande aufgeht, der für das Wohl seines Volkes
und namentlich für die Besserung der sozialen Lage der arbeitenden
Klassen bedacht ist. Brausend klang das Hoch auf Kaiser Wilhelm durch
Hie Halle, und die Festversammlung sang unter Begleitung der Musik ,
welche die beliebte Artilleriekapelle unter Leitung des kgl . Musikdirigenten
Herrn Liese stellte , „Heil Dir im Siegerkranz " . Den Toast auf S . K .
H . den Großherzog brachte der zweite Schriftwart des studentischen Aus
schusses Herr stud - Braun aus . Er dankte ganz besonders Seiner König
lichen Hoheit für die der Hochschule und Studentenschaft bewiesene Huldund Förderung . Nachdem das Hoch auf Großherzog Friedrich, das
freudige Begeisterung weckte , berkkmrgen , intonirte die Musik die Landes
Hymne . Auf die Herren Professoren und die anderen Gäste ließ dann
Herr stud - Menge» erster Schriftwart des Ausschusses , einen kräftigen

, Salamander reiben . Dankend erwiderte der Rektor der Universität, Herr
Geh. Hofrath Dr . Haid, und sprach darauf sehr bedeutungsvolle Worte
bei denen starker Beifall erdröhnte. Nach Hinweis auf die heutige Feier
führte Redner nämlich Folgendes aus :

„In den glücklichen Jahren der Studienzeit müssen in der Seele
der Jugend , unserer Hoffnung der Zukunft, neben dem wissenschaftlichen
Rüstzeug auch ideale Anschauungen und Gedanken, vor allem glühende
nationale Gesinnung und all ' die Kraft Wurzel fassen , die Sie für Ihr
ganzes Leben zu edlen Gedanken und Thaten begeistert. Politische Be¬
strebungen treten bei unserer deutschen akademischen Jugend weinger wie
anderwärts hervor und namentlich an unfern Technischen Hochschulen liegtkein Grund vor, daß politische oder konfessionelle Tendenzen sich zwischen
die Räder der Maschinen, die Formen der Gebäude und die Berechnungender Brücken sich zwängen oder in die Analysen der chemischen Verbind¬
ungen und in den Effekt der elektromotorischen Kräfte sich mischen . Und
doch beschäftigt in mehr oder minderem Maße seit einiger Zeit die Stu¬
dentenschaft eine Frage , die auf das politische Gebiet hinüberspielt : Es
ist die Ausländersrage . Der starke Zuzug von Studenten aus außer
deutsche» Ländern ist schon im frühen Mittelalter der Stolz der großen
Universitäten gewesen , und heutzutage, wo die deutsche Technik zu hohem
Ansehen gelangt ist und von allen Seiten Lernbegierige den Technischen
Hochschulen Deutschlands zuströmcn, sollten wir uns nicht beengt und
beängstigt fühlen und uns nicht weniger gastfreundlich zeigen. Der
deutsche Student ist und bleibt doch allezeit der eigentliche akademische
Bürger der deuffchen Hochschulen. Noch weniger sollten wir wegen ei
waiger zu erwachsender Konkurrenz oder damit nicht der deutschen Indu¬
strie und Technik ihre Geheimnisse etwa abgelauscht würden , nach ab¬
sperrenden Maßregeln verlangen . Auch hier gilt des Dichters Wort :
„ Nicht Roh' und Reisige sichern die steile Höh ' "

, sondern ein nie versagen¬der Schutz ist ein in geistiger Uebung gestähltes Wissen . Und diese gei
pige Uebung schöpfen wir aus dem großen Fond deutscher Erziehung , der
deutschen Erziehung für Schule , Haus und Vaterland . Wissen gibt
Macht ; aber die Macht allein war niemals die Gewähr für die Dauer der
Herrschaft eines Volkes gewesen , sondern, wie auf den Tafeln der Welt¬
geschichte in lapidaren Lettern lesbar genug geschrieben steht, die wahredie unüberwindliche Stärke eines Volkes wurzelt in seiner Humanität , in
dem sittlichen Geist, der in ihm waltet . In hohem Maße sind die Erfolgeund ist die allseitige Anerkennung unserer Technischen Hochschulen der
Freiheit zu verdanken, nnt der wir in humanster Weise die Pforten zuden Tempeln der Wissenschaft allen Lernbegierigen der ganzen Welt
öffnen . Die Gastfreundschaft, die auf diese Art das deutsche Volk in
liberalster Weise den Ausländern gewährt , mutz aber auch gewürdigt
werden und findet ja immer mehr auch dankbare Anerkennung. Aus all '
dem wissenschaftlichen Streben , das hier gepflegt und das dereinst in
anderen Ländern Früchte tragen wird, sproßt deutsche Kultur . Es ist
nicht bloß der Erwerb , dem die Erfolge unserer Industrie und Technik zuverdanken sind , sondern in idealem Empfinden arbeitet unsere Industrieund Technik auch mit an der Lösung der sozialen Aufgabe, schwere und
menschenwürdige Arbeit zu erleichtern, durch Maschinen zu ersetzen und
damit die Möglichkeit zu erreichen , die Arbeitenden besser zu stellen .

leiem, »>, »,e der „Bad . Preise"
. ;

hd Berlin , 3. Febr . Tos vom Kaiser Hem Grafen Waldcrse. !
geschenkte chinesische Geschütz ist sehr reich verziert und hat ein Ge
wicht von etiva 1750 Kilo. Es ist schon sehr alten Datums u :rd
stammt wahrscheinlich aus dein 17. Jaychuffdert . Es gehörte zu
den Geschützen, aus denen s. Zt . auch a-us die Gesandtschaften ge¬
schossen worden ist.

hd Berlin , 3. Febr . Wie die Kattdivitzcc Zeitung meldet, ist
dieser Tage ans sänirntlichen russische« Zollämter « ein vom Finanz -
minister gegengezeichneter Ukas eiugetroffeu, nach welchem aus
allerhöchsten B'efchl den russischen Zollbeamten zur dringenden
Pflicht gemacht wird , alle aus Deutschland eingehenden Sachen
einer besonders gründlichen Prüfung zu unterwevfen.

X BreSlau , 2 . Febr . Wie der "Brest . Gen . -Anz.
" erfährt , hat

die Badische Regierung zur Sprache gebracht , daß sich in letzter Zeit bei
dem unmittelbaren Verkehr der Badischen Verwaltungsbehörden auf dem
Gebiete der Fremdcnpolizei bei Erledigungen von Anfragen über den
Leumund und die persönlichen Verhältnisse von neu zugezogencn Leuten
sprachliche Schwierigkeiten ergeben haben. Tie Schwierigkeiten sind da¬
durch entstanden, daß die österreichischen Behörden — insbesondere die
Bezirkshauptmamlschaften in Böhmen — die Anfragen in slavischer
Sprache beantworten und den badischen Behörden geeignete Uebersetzer
nicht immer zur Verfügung stehen . Der preußische Minister des Innern
ersuchte deshalb kürzlich die Regierungspräsidenten um Aeußerung , -ob
hier ähnliche Beobachtungen gemacht worden sind. und gegebenen Fall !
wie den entstandenen lliizuträglichkeiren begegnet worden ist . Für den
Fall , daß Schwierigkeitendieser Art nicht hervorgetreten sein sollten, sind
die - Regierungspräsidenten ersucht , sich .auch darüber zu äußern , ob dies
vielleicht nur darauf zurückzuführen ist, daß der mtmittelbare Verkehr in
der Hauptsache nur mit den Statthaltern und den Landesregierungen
geführt wird, die sich — wie dies im Uebernahmeverkehr mit vom öster¬
reichischen Reichsrathc vertretenen Ländern der österreichisch- ungarischen
Monarchie üblich — in ihren Antwortschreiben an deuyche Behörde-:
Wohl durchweg der deutschen Sprache bedienen.

= Frankfurt , 3 . Febr . Tendenz der Börse Banken waren fest .
Kohlen gedrückt . Fonds gut erhalten . Bahnen ruhig .

Budapest, 2 . Febr . Zwischen dem österreichische« und dem
ungarischen Finanzministerium ist ein scharfer Konflikt ent¬
standen.

'Die österreichischen Steuerbehörden haben nämlich, ent¬
siegelt der beinahe dreißigjährigen aus Ueberernkommenberuhen¬
den Praxis den Wiener Umsatz ungarischer Mühlen auf zehn Jahre
znrückwirkend besteuert. Auf Protest des ungarischen Finanz
Ministers forderte Oesterreich hiefür solche unannchmbare , beson¬
dere Kompensationen, für die , wie ein offenbar offiziös inspirirter
Artikel der „Pester Lloyd" erklärt , Erpressung die einzig richtige
BezÄchnung sei . In Folge dessen treffen tu«n die hiesigen Steuer¬
behörden Anstalten, den bisher steuerfreien Umsatz der hiesigen
sehr zahlreichen österreichische« Äommissionslager zu besteuern. Ter
„Pester Lloyd" führt aus diesem Anlässe eine sehr heftige Sprache
gegen die österreichische Regierung und stellt fest, daß die Schuld
selbst der besonnensten ain Verkehr mit Oesterreich unmittelbar in-
teressirtcn Kreise ihr Ende erreicht hat . Fft . Z.

K . Rom , 2 . Febr . Die Finanzlage Italiens hat sich in der
letzten Zeit außerordentlich gebessert . Das Schatzamt giebt soeben
bekannt, daß cs zur Zeit über 65 Millionen 'Schatzbons verfügt
und zwar infolge bedeutender Erspärnitz an Zinsen. Die Rück¬
wirkung auf die Lage der Staatshanshaltlmg ist naturgemäß eine
außerordeiMch günstige.

bä Zkaris, 3. Febr. „Echo de Paris " meldet aus Petersburg :
Der Termin der Reise des Präsidenten Lonbet zum Zarenpaar
ist nunmehr endgiltig festgelegt Das den Präsidenten begleitende
Geschwader wird in Kronstadt am 15. Juni eiutreffeu . Lonbet
wird von leinen! oder zwei Minister» begleitet sein. Im Laufe seines
Petersburger Aufenthaltes werde der Präsident Lonbet die neue,
von französischen Ingenieuren erbaute eiserne Newa¬
brücke einweihen .

bä London, 3. Febr. Die Arbeiterinnen der Grafschaften
Iorkshire und Deshire haben dieser Tage eine große Petitions¬
bewegung ins Werk gesetzt. Sie fordern die Th eil nah me an
den parlamentarischen Wahlen .

K . London, 2 . Febr . Die englischen Operationen au der
Novdwestgrenze von Waziri gestaltet! sich bedeutend schmieriger
und umfangreicher, als man anfangs vermmheie . Tie Logs er¬
fordert mehr britische Truppen , als die Expedition im Jahre 1891 .
Die britischen Verluste sÄt dem Dezemberbetragen über 150 Tobte
und Verwundete, außerdem liegen über 1000 Mann krank in den
Hospitätlem . Es finden fortwährend starke Kämpfe mit den Ein¬
geborenen statt und die bisher erzielten Fortschritte sind nicht von
besonderem Belang .

~ Aonsiantinopek. 1. Febr . Diplomatische Depeschen melden
aus Teheran , die Abreise des Schahs nach Europa sei fiir
Mitte April festgesetzt. Der Schah wird an der Krönung König
Eduards theilnehmen . Sein Gefolge wird kaum die Hälfte so
groß sein wie bei der letzten Reise, wo die Zahlreiche Umgebung auch
ein Hinderniß beim Empfang an einige» Höfen zu bilden schien,
die der Schah diesmal zu besuche» beabsichtigt. Die Hin- und
Rückreise erfolgt lt . „Fkf. Z ." über Rußland.

K . Konstavtinopcl, 3 . Febr . Entgegen den bonr englischen
Gesandten und von dem Lord Crvnborno im Unterst ause
gebenen Erklärungen sind die in Koweit ausgeschifften Kanone»
am Lande verblieben. Infolgedessen hat der Ministerrath ckn-

anderen, nicht gemeldeten, nur der bedeutendste . Ende Oktober bestanddie männliche Bevölkerung des Pietersburger Lagers aus 907 Köpfen .eitdem dürfte die Zahl derselben wenigstens auf 1100 gewachsen sein,
so daß Kommandant Beyers wenigstens 90V kampfbereite Buren hinweg-
gcführt haben dürfte . Diese einst zum Theil gleichgiltigen Burghers sinddurch die schmachvolle Behandlung im Konzentrationslager und nament¬
lich durch den Umstand, daß sie von Kafsern bewacht wurden , schon seit
geraumer Zeit gegen ihre englischen „ Beschützer" recht unfreundlich ge¬worden. Mehrfach haben bereits im Lager schwere Streitigkeiten zwi¬
schen ihnen und der Lagerbehördc bestanden.

"
hd Brüssel, 3 . Febr . Dr . Leyds, mit 'dem der Korrespondent

der „Franks . Ztg .
" eine Unterredung hatte , verhielt sich heute re-

seroirter als je zuvor . Er müsse sich durchaus auf tbte Erklär¬
ungen beschränken, die er an die Pariser Matter gemacht habe.
Dennoch ließ er in der Unterhaltung Durchblicken, blaß er die An¬
erkennung der unbeschränkten Tonveränetät der Republiken nicht
mehr als diktatorische conditio .-«in« qua non (unerläßliche Be-
dingnn g) ansehe . Vonr Kriegsschauplatz lauten die Nachrichten
sehr günstig, und die Generale denken nicht an eine Uebergabc.
Nur über die Kindersterblichkeit wird furchtbar 'geklagt. Dr.
Leyds reist schon morgen nach dem Haag.

hä Ufaris , 3. Febr. Die Tepescheuagentur „Paris Nouvelle*
ist angeblich in der Lage mitzntheilen , daß die Antwort Eng¬
lands auf die holländische Note keine formelle Ab¬
lehnung enthalte . Im Gegentheil will England sich bereit erklärt
haben, den Burendelegirten freies Geleit nach Südafrika
zu geben , um dort mit den Mitgliedern der Burenregierung
sich

'
zu verständigen . _

Die
— London, 3 .

vom 1 . Febr . : Trotz

Vorgänge in China.
Febr . Die „Times " meldet aüs Hongkong
zweier gebieterischer Befehle ans Peking wei¬

gert sich der Stadtkämmerer von Kanton , sich in Verhandlungen
behufs Uebergabc der einheimischen Zölle an die kaiserlichen See¬
behörden einzulassen.

3um Schlüsse ließ Herr Geh. Hofrath Haid ans die Erbaltuna - - - -
1 s e* ' gehend über die Sache bewthen und unterbreitete dem Sultan Be

schlüsse , denen zufolge 'der Sultan die Pforte anwies , der englischen
Regierung mitzntheilen, daß die Türkei , falls die Geschütze nicht
binnen einer gegebenen Frist entfernt sind, Truppen nach Koweit
entsenden und gleichzeitig den Fall dom internationalen Schieds
gericht im Haag unterbreiten wird . Die offizielle Mittheilnng
wird denk Auswärtigen Amte in London in einigen Tagen zngehen

echten deutschen Studentengeistes einen Salamander kommandiren
Der letzte Toast, von dem zweiten Vorsitzenden des studentischen

Ausschusses , Herrn stud - Bollmann ausgebracht und durch einen Sala
mander bekräftigt, galt nach alter guter Studcntensitte den Damen . Der
Präses des Kommerses verlas nunmehr unter jubelndem Beifall folgende
Huldigungstelegramme , die an Kaiser und Grohherzog vom engeren Aus
schuß der Studentenschaft gerichtet wurden :

Seiner Majestät dem deutschen Kaiser in Berlin .
Die zur Feier des Geburtstages Eurer Majestät versamnielte

Karlsruher Studentenschaft bringt Euer Majestät ihre ehrerbietigste
Huldigung dar und verbindet damit den untcrthänigsten Dan ! für das
gnädige Wohlwollen, das Eure Majestät den technischen Hochschulen
sowohl als der gesammren Studentenschaft stets bewiesen habe :: .

Deiner Königlichen Hoheit Grohherzog Friedrich von Baden, Karlsruhe .
Die zur Feier des Geburtstages Seiner Majestät des Kaisers

versammelte Studentenschaft hat soeben Eurer Königlichen Hoheit be¬
geistert gehuldigt und damit dem ehrerbietigsten Dank Ausdruck ver¬
liehen, den sie Euer Königlichen Hoheit für die fortgesetzte Förderung
unserer alma mater und für die der Studentenschaft stets bewiesene
Huld schuldet .

Unter allgemeinen Gesäugen und den flotten Weisen der Kapelle
war inzwischen das Ende des offiziellen Theils der studentischen Kaiser-
geburtstagsfeier genaht, und der Rektor verkündete noch, daß Samstag
« Die »" sei . zu nicht geringer Genugthuung unserer Mnsensöhne. die also
Samstag nicht ins Kolleg zu gehe» brauchten. So fand die würdig und er¬
hebend verlaufene Feier für sie noch einen besonders angenehme» Av-
Mnß , ^Wegen Raummangels am Samstag zurnckgestclli .)

Deutscher Reichstag.
--- Berlin , 3 . Febr.

Am Bundesrarhstische Graf Posadowsky.
Präsident Ballestrem eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr. Zöryetz-

ung der zweiten Etatberathung des Reichsamts des Innern . Hierzu liegt
eine Resolution Lenzmann vor beir . Regelung des Aufenthalts von lei¬
stest ranken in Irrenanstalten .

Müller ^Meiningen tadelt die Stellungnahme der Polizei bei An¬
kündigung sogenannter Grheimmittel . Redakteure erhielten forrwährend
Strafmandate wegen Aufnahme derartiger Inserate , ohne sich dagegen
schützen zu können . Es ist unbedingt nöthig, daß die ganze Geheimmittel-
matcrie reichsgesehlich geregelt werde.

England und Transvaal.
* Haag, 2 . Febr . Urbcr die Eroberung eines Flüchtlingslagers

durch Beyers wird jetzt weiter berichtet : „ Die Kunde von Beyers lieber
fall koinmr in Bnrenftcisen nicht unerwartet . Der Fall ist von ähnlichen

Offene Stellen.
Breiten . Die beiden Kaminfegerstellen im KehrbezirkBreitens

und Breiten ,n mit dem Wohnsitz des Kaminfegers in Brette » bezw.
in Gochsheim sind neu zu besetzen. Bewerber um diese Stellen werde «
eingeladen, ihre Bewerbungen mit den erforderlichen Belegen alsbald bei
Großh . Bezirksamt Breiten einzureichen .

Briefkasten .
A. G. W. und B. O. Nichts gewonnen.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
§g Bremen , 31 . Jan . Der Dampfer „Friedrich der Große " ist am

_ . ds. von Fremantle, „König Albert" von Antwerpen , „Trier" von Fuuchal,
„Barbarossa " von Neapel abgegangen . „ Halle" hat am 30. Dover, „Pfalz "
St . Vincent passirt . „Sachsen " ist am 30. in Singapore, „Norderney " ist
Montevideo angekommen.

SS Bremen , 1. Febr. Der Dampfer „Trave" ist am 31 . dS. von
Genua, „Preußen" von Shanghai, ..Weimar " von Baltimore abgegangen.
„Gera" hat am 31 . Dungeneß , „Halle" Quessant passirt . „Hamburg

" ist am
sl . in Nagasaki, „ König Albert " in Breme,haven, „Prinz Heinrich" in Singa«
pore , „Heidelberg " in Montevideo angekommen.

Wasserstaus des Rheins .
Ma «a», 3 . Febr . Morgens 6 Uhr 3 .39 m , gef. 0,11 m.
Keys. 3 . Febr . Morgens 6 Uhr 1 .83 füllt.
Wawsyut , 2 . Febr. Morgens 8 Uhr 1,65 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hhdrogr.
vom 3. Februar 1902 .

Barometrische Maxima bedeckeir heute den Nordwesten und den
küdosten Europas , während sich Minima über der Biscayasee und

über Finland befinden. Das Wetter ist auf dem Festland bei leichten
östlichen Winden meist trüb, aber vorwiegend trocken . Die Morgen¬
temperaturen lagen vielfach unter dem Gefrierpunkt . Trübes oder
wolkiges Wetter mit leichtem Froste und stellenweise» Schneefällc»
ist zu erwarten .

Witlkrungsdeokachtnnge » der Mrleorotag . Station
Thermonieterstand am 1 . Febr. , Nachts 9Uhr — 1 .2.

Biorgens 7 Uhr -1- 0 .6 , Mittags 2 Uhr

Jan .-Febr.
2 . tllachts 9II .
3 . Blrgs . 7 U.
3. Mittags 2 U .

Barom.
mm

750 .3
751 .4
749.4

TH-rM .
in C.

-i-2 .0
- 1 .8

1—4 .6

Absol .
Feucht.

4 .3
3 .4
3 .9

Feuchtigkeit
in Proz .

82
86
62

Kartsrudr .
Am 2. Febr .

-st 5 .0.

Wind

O
SO
NO

Himmel

bedeckt
heiter
bedeckt

Höchste Temperatur
folgenden Nacht —2.0.

Niederschlagsmenge am 2. Febr. 0.0 mm .

am 2 . Febr. 5.2 ; niedrigste in der darauj-

Ausschläge bei Kindern
Wie viel Freude machen Kinder ihre»
Eltern, besonders wenn sie klein sind.

Doch gerade in diesem Stadinm machen sie oft den Müttern große So >gc.
Hauptsächlich sind cs HautanSschläge , wodurch oft nianches hübsche Kind
ganz entstellt wird nnd eS der 'JJiinter, wenn sie das arme hilflose Wese»
leiden siebt, einen Siich durchs Herz gibt . Wie manche
mit Freude begrüßen , daß nun endlich ein Blittel
nnd Säuglinge nicht nur von den schrecklichen
sondern auch die Haut glatt und schön macht. . . .. . .
empfohlene Oberweyers Hcrbaseifc . — Eine Mutter schreibt, daß sich die
Hcrbascifc sehr gut bei einem hartnäckigen Gesichtsausschlag ihres Kindes
bewährt habe , dem es nun wesentlich besser ginge it . s. w . Oberweyers
Herbascise, bestehend ans 3°/0 Armea, 2°/c Salbei , 1,5°/» arav. Wasserbecher-
kraut, 3.5°.„ Farnkraut . 90% Seife ist ; :r haben in den meisten Apotheken
»nd Drogerienoder direkt vom FabrikantenI . Gioth in Hanau a. -JJt . 574»

und

— Mutter wird cs
. . gefunden, . daS Kinder
Hautansschlägen befreit,
Es ist dies die ärztlich

Neu ? ?eiroleum -6!MIkht
wirklich brauchbar , dem GaSglohlicht völlig gleich, auf jeder Lampe ohne
Werter «» anbringbe .r , Pelroleuwverbr auch mvc 1 Pf . prv Stunde , find die ^
Eigenschaften des „Schapiro -Lichtes". von beffen Zweckmäßigkeit wir fo vollkommen 0»
überzeugt find , datz wir rrn-» hiermit erbieten . Ihnen zürn Ansprobiren auf Ihrer C&
eigenen Pctroleumlarnve einen kornpleten Schaprrobrerrrier für 5 Tage auf unsere &
Gefahr und Kosten ohne irden Kaufzwang zu überfenden . Wir beanspruche»
keinerlei Vorausbezahlung ! wiH . 0

Ein kvmpleter Schapirobrenner mit Glühkörper u . Zylinder kostet lUK » O «*"

Jos . Auer & Cov Aommand. - Gesellsch.
Berlin C ., Etralauer Straße 56.

Seidenhaus Hirt & SiGk Nachf.
Kaiserstr . 281 Karlsruhe Kaisarstr . 211

einziges >Spezial -$ ei «lenge8chttft am Platze , ver¬
sendet Muster von 11091
Qairlanotnffon in schwarz, sveiss u . farbig, in denk-
uu ' UulloUlllCIi har griisster Auswahl, von 1 Mk-

bis 12 Mt . ji. Meter,
Sammt Panne
uttd türkisch, von 1,50 Mk. bis 7i50 Mk . p. Meter*
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Der iäbrlicl) stattfindende
gm « MsswaareilMIralif

(frfiber in der filiale Schlossplatz 20)

beginnt Donnerstag, 0. Jebruar.
im

Kmrbeitkn-Bllgtbllng.
Die zur Instandsetzung des evang .

Pfarrhauses in Grötzinge « er¬
forderliche
Maurerarbeit
Zimmerarbeit
Schreinerarbeit
Blechnerarbeit
Tünchcrarbeit
Tapeziererarbeit

veranschlagt zu
Mk . 3264 48

„ 993 .88
„ 604 .54
* 229 .30
„ 645 .64

94 .80
soll im Wege des öffentlichen Ange¬
bots vergeben werden . Pläne , Vor¬
anschlagsauszüge und Bedingungen
find im Rathhanse in Grötzinge «
einzusehen , woselbst die verschlossenen ,
schriftlichen und mit der Aufschrift
„ Pfarrhaus " versehenen Angebote
bis zum 18 . Februar , Abends
4 Uhr, entgegen genommen werden.

Karlsruhe , den 30. Januar 1902 .

M Freiwillige
(Schreiber ) können zum 1 . Oktober
1902 bei dem Unterzeichneten Kom¬
mando eintreten . 589a .3.2

Sofortige Bewerbungen unter Bei¬
fügung der Zcugnifle , des Lebens¬
laufes und Meldescheines an

Karlsruhe KJ Kaiaer»traa >ie
Tel -p»OM190. tfr . 160, I .

Annahme von Annoncen
wfür alte Zeitungen& Fachzeitschriften . ^'

V . gr . alter Weinhandlung !
tüchtiger , möglichst cingeführter

Nei » i «TNl >
gesucht . Offert , m . Referenzen [
an P -»sonstein & Vog¬
ler . A . - G . , Mannheim ,
unter L . 8481 d . 591n .5 .4

Kaufmännische Aetzr -
stelke offen !

In einem lebhaften Geschäft !
der Delicatessen - , Fisch - und
Colonial - Waaren - Branche ist
durch einen gesitteten , jungen
Mann mit guter Schulbildung
und aus achtbarer Familie zu
Ostern eine Lehrstelle unter
günstigen Bedingungen zu be¬
setzen . 1477 2 .1

Offerten unter G . 382 an
Eaaseusteia & Yeglsr , A .- G » |

KarlsvahB .

Ohne Köpfe
und Füße

Vers . Mastgeflügel , frisch gcschl., ge¬
rupft , entw . Mast - oder Bratgans m .
Ente od . 3 — 5 Enten od . Poularden

. 5 M . , Kuhbuticr , natur , tögl . frisch ,
M . 7.50 , je 10 Pfd .-Colli frco . Illach -
nahme . Wer bestellt , bleibt Kunde .
M. Glaser , Skala a . Z . Nr .
2 , Oesterr._ 660a
Unirofh 700Damenm . gr .Vennögcn
nOl I Glili wünschen Heirath . Prospekt
«ms. Journal Lharlottenburg 2 .

Reisedamen
für den vielf . prämiirt ., beim !
Kais . Patentamt geschützten , echten
Origin . - Stopf - Apvar .. „ Ma ^ ie
Weaver “

z. selbständigen
Ausbessern resp . Anweben von
schadhaften Strümpfen , Leinen¬
zeugen re. (kein Nähmaschinen -
theil ) , gef . Enormer Verdienst ,
Detailpreis Mk . 3 .— . Warne I
vor Vertrieb v. Fälschungen .
G . SchuberS , Dresden ,
3.1 Marienstr . 10 . 673a |

Theilliaber
gesucht für eine gutgehendeZiegelei .
Einlage 10 — 15000 M . Näheres u .

Sr . 627a in der Exped . der „ Bad .
treffe " ._ _ _ 3 .2

[ Wer Geld auf Schuldschein »
j Hypothek , LebenSverfichc - .
I fmng od . sonst , gut . Sickert, , sucht ,
I schreibe sofort an 8 . A . Lölhöffel,

'
| Berlin W . 35 , Potsdamcrstr . 37 .

Hausirer und Hausirerinnen
imn , Verkauf eines leichtverkäuflicheu
« Äuhen Gebrauchsartikels gesucht .

Donner Verdienst .
. Off . unter Nr . 651a an die Erp .
5** » B ad . Presse " erbeten .

Gänselebern
werden fortwährend angekairit .
^ « reuzstratze 10 , 2. Stock, bei der

^
« «wen Kirche . 10145 -

Nutz- iilill Brerniholz-Berftkilitfiiiig.
Grotzh . Forstamt Neckarschwarzach versteigert au? den

Domänenwalddistrikten Stolzeneck mit Hansenwiesen , Hirschbriinule
u . Rndenwald mit Zahlungsfrist bis 1. Oktober l . I . oder 2 »/, Rabatt
bei Baarzahlung am

Samstag de « 8 . Februar l . I . » Vormittags ' , 10 Uhr ,im Gasthaus zum Schwanen in Schwanheim :
4 stchtene Baustämme ; 640 fichtcne Baustangcn I . u .

' II . Kl . , 200
Baumpfähle , 575 fichtcne Hopfenstangen I . bis III . Kl ., 375 Rcbftccken ;
52 Ster buchenes , 53 Ster eichenes , 21 Ster birkenes und gemischtes ,
2 Ster Nadel - Scheitholz ; 113 Ster buchenes , 89 Ster eichenes und ge¬
mischtes , 10 Ster Nadel -Prügelholz ; 134 Ster Kohlbolz ; 1100 Stück buchene ,
600 gemischte Wellen ; 4 Loosr unaufbereitctes Reisig ; 1 Loos birkenes
Reisig im Rüdenwald .

Forstwart Münze in Schwänheim und Domänenwaldhüter
Zimmermann in Schönbrunu zeigen das Holz vor. 682a .2.1

Gesangverein
„Freundschaft “.

TMstag i>en 8 . Febr. h . I .,
Abends */* » Uhr :

ßostiimball
titt € olo § senm .

Alles Nähere hierüber besagen die zugehenden Circulare -
Wir laden hiezu unsere werthen Mitglieder nebst deren

Angehörigen mit dem Bemerken freundlichst ein , daß Karten für
Einzuführende bei den Herren Hertle , Marienstr . 15 , Hill er ,
Waldstraße 26 , und Cigarrcnhandlung Dahringer , Karl -
Friedrichstraße , erhältlich find . 1481 .2 .1

Der Vorstand.

Zither -Club Karlsruhe.
Samstag de » 8 . ds . Mts . ,

Abends halb S Uhr , im Saale
des Hötel Monopols

Eis Ausflug nach Tyrol.
Wir laden unsere verehrl . Mitglieder nebst Angehörigen freundl .

hierzu ein mit dem Benierken , möglichst in Kostümen zn erscheinen , welche
dem Charakter des Festes angepaßt sind . Im Ucbrigen verweisen wir
ans das Rundschreiben . 1485 .2.1

© er Vorstand .

NIO - NE Biscuits
FEINE SORTEN PACKET 50 PF.

In dem Neubau , Mitte der Stadt Lörrach , sind auf 1. Mai 1902
an erstklassiger Geschäftslage , 2 große , elegante , geräumige

ganz der Neuzeit entsprechend , an vier verkehrsreichsten Straßen gelegen ,mit oder ohne Wohnung au vermiethen . Diesbezügliche An¬
fragen sind zu richten unter Chiffre Ac 635 Q an Haasenstein &
Vogler , Basel . 66U .3.1

#
4P

PalmeDoppelstücken

Orden,
Adel etc . B . Waiden , Prince ’s
Square 41 , Keanington Park , London
8 E . Rückporto . 379a .6 .3

Ein freistehendes , auf 6 schmiede¬
eisernen Ständern montirtcs , verzinktes

WellbleOch ,
11,80X10,20 m breit , im Scheitel
7 m hoch , ist billig zu verkaufen bei

A . E . Thiergärtner,
Baden -Bade « .

Eisenkonstruktion und Dach , find so
gut wie neu und können noch mputirt
in meinem Fabrikhof , Merknrstr . 5 ,
ai 'Ltstbrn werden . 683 » ,3 . 1

Tür vereine.I
Ein größeres Rebeü -

ziurniev ist an einen I
Verein oder größere i

[ Gesellschaft für be¬
liebige Wochentage zu
vergeben . BIS93.3.1I

Näheres Wilhelm¬
straße Rr . 14 .

Kinderlose Eltern.
Ein 16 Monate altes , aufgewecktes

Mädchen kann gegen geringe Ver¬
gütung in Kost oder auch später an
Kiudesstatt abgegeben werden . Näh .
unter Nr . 61881 in der Erved . der
„ Bad . Presse " . 2. 1

Eine leistungsfähige Erfurter
Schuhfabrik sucht eingeführtcn
Provifions -Bertreterfür dortigen
Rayon . Angebote unter Chiffre L .
8 . 60 L . Hagenbrach , Erfurt ,
erbeten . 680 «

Junger Rheinländer
sucht die Bckanntscnaft eines bcffereu
Ditnstmädchens zwecks späterecHeiratb
Gest . Briefe an IR. K , ttl postlagernd
Karlsruhe . B1865

Zither- Klub Karlsruhe.
(Lokal : Prinz Carl .)

Heute , Montag Abend 1 , 9 Uhr -
Probe för Cursus I .

Mittwoch Abend V,9 Uhr :'
(nicht Donnerstag )

Probe fOr Cursus II .
Der Borstand .

Guten Mittagstisch ,
alles mit Butter gekocht , nichts mit
Fett oder Margarine , zu haben vom
10 . Februar ab bei mäßigen
Preisen . 61885 .21

Gö thestraße 29 , 3 . St . rechts .
Mnrfpll iä ' weibl . , gesucht .
lYlUllDlI , Off . unter Nr . 61868
au die Exp , der „ Bad . Presse " .

Miss eDelHenfenDet Herr
hilft 2 Fräulein aus größter Noth
mit 80 Mk . Zurückzahlung nach
Uebereinkunft . Gest . Off . wolle man
unter 8 . 6 . 2313 hanptpostlagarnä
hier abgebcn ._ 61870

Verloren 61887

ein halbseidener Shawl mit w.
Federbesatz am Freitag Abend . Ab -
zuaeben gegen Belohnung Ludwig -
Wilhelmstraße 12 , 4 . Stock rechts .
Verloren *
Heute Montag Mittag , zwischen

12 u . 7 22 Uhr , ist ein Gürtel
verloren gegangen . ( Schwarz u . weiß
gestreiftes Band , große Schnalle mit
rothem Medaillon in Emaille ). Der
ehrliche Finder wird ersucht , denselben
gegen Belohnung abzugebeu . 61896

Tnklastratze 71 , 2. Stock.

Opernglas verloren.
Auf dem Heimweg v. Kaiserkommers

in der Festhalle ging Freitag Nacht
ein klein . Perlmutter - Operngucker
mit Täschchen verloren . Der ehrliche
Finder wolle denselben gegen gute
Belohnung Kais erstratze SS im
2 . Stock , links , abgeben ._ 1463

Samstag Nacht ging ein schwarzer
Federnfächer verloren . Abzugebcn
gegen Belohnung Lnisenstr . 75 t»,
4 . Stock . 61861

Verloren
schwarzer Federn - Fächer in der
Akademie - oder Bismarckstraße . Geg .
Belohn , abzug . Hirschstr . 67 , III .

Fahrrad ,
gut erhalten , -zu kaufen gesucht .

Offerten mit Angabe der Marke
und des Preises unter Nr . 61869
an die Exp , der „ Bad . Presse " . 2 .1

Pianino,
neu , vorzüglich in Ton und Bauart ,
billig unter Garantie z « verkaufen .

Zn erfragen unter Nr . 61884 in
der Exp , der „ Bad . Presse " .

Sportswagen ,
sehr gut erhalten , dovpelsitzig , ist
preiswert !) zu verkaufen . 61880

Scheffelstratza , 43 , IV ,
Ei ne gut erhaltene Bentil -

Posa - une !. B .
ist billig z « verkaufen . 61873

Zirkel 5 , Vorderh ., 3 . St .

Harzer Kanarienvögel .
sehr fleißige Sänger , und noch 20 Stück
Zuchtweibchen , das Stück 1,20 M .,
siyd zu verkaufen . Ebendaselbst
sind and ) 2 schöne , große Heckkäfige
u . eine Klughecke zu verkaufen .61882

Fafaneustratze S , 1 . Stock.

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
ÜaufmnnnischkVrreinKarlgrnhr
Äötkeiknag für Htellenvermitlknng ,
MitaUed des Stellenverniittlunas -
bundes Kausinämiischer Vereine Ba¬
dens und der Ptalz durch Bert «ag mit
dem Kaufmännische » VereinM iiiichen
A . V . München verbündet . Einschreib -
aebnhr für Richtmitglieder M . t .50
für 3 Monate . Statuten uild Be -
a>e >bnnasformnlare gratis frco .

Commls-Gesueh .
In einem Manufactur -

j waareugeschäft » a » r « -, ,
«- » detail am hiesigen |
Platze ist für ei « in
der Branche gelernten

>junge « Manu zum so¬
fortige » « intritt eine 1
Stelle offen . Offerten

j mit Gehaltsansprüchen !
unter Rr . 148 » an die !
Exp . der „ Bad . Preffe " .

Todes - Anzeige .
Heute Früh verschied nach schwerem Leiden unser lieber j

Sohn , Bruder und Schwager

Karl Schikowsky , stud. ing,
int 22 . Lebensjahre » was tiefbetrübt anzeigeu

^

Die trauernden Hinterbliebenen.
Motera «
Tapiäü

^ ül Ostpr ., den 2 . Februar 1908 . 61872 j

Dclnkscrgung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an !

| dem uns so schwer betroffenen Verluste unseres in
Gott ruhenden lieben Gatten , Vaters , GrsßvaterS , j
Schwiegervaters und Onkels

Christian Banmbnsch
sowie für die zahlreichen Blumenspenden , den echeben -
den Trauergesang und die Leichenbegleitung sprechen !

wir unfern tiefgefühlten innigsten Dank aus .

Ne tnmtttln MMicknen.
Karlsruhe , 2 . Februar 1902 . 14641

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahme und die reichen
Blumcnspcndcn , welche mir bei
dem schweren Verluste meines
mm in Gott ruhenden lieben
Gatten

LudwigGorenfio
zu Theil wurden , für di « trost¬
reichen Worte des Herrn Stadt -
pfarrcrs Weidemeier , sowie
für die zahlreiche Leichenbe .
gleitung , besonders noch den
Vereinen , sage ich herzlichen
Tank . 1482

Die tiestrauernde Wittwe :
Marie Gorenflo.

Zu verkaufen : ein Firmaschild ,
80X 50 cm . 61878

Rankestratze 10 , 1 . Stock l.
MaSkenkostnin (Blumenmädchen ) ,

ist billig zu verkaufen . 61900 .2.1
Daselbst wird ein gebrauchtes

Bett billig abgegeben .
Lnisenstratze 26 , parterre .

Zm Lßrkibe» non Messen
für Drucksachen wird ein zuverlässiger
junger Mann oder Fränlekn mit
hübscher Handschrift gesucht .

Gest . Offerten unter Nr . 61894
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Im best
'
. Haushalt erfahr . , tücht .

Mädchen gegen guten Lohn zum
1. März gefncht . 6 >895

Frau C . Hagel , Karlstraße 96 .
Lauif rau « Gesuch .

Suche per sofort eine reinl . Frau
oder Mädchen für einige Stunden im
Tag . Stähercs unter Nr . 61891 in
der Exped . der „ Bad . Presse ".

Staufm . SflriteKt.
Jnuger Manu mit sehr guten

Schulzeugnifscu , aus achtbarer Fa¬
milie findet in meinem kauftn . Bureau
Ausnahme . Gründliche Ausblldung in
der doppelten Buchführung , Corre -
spondenz und allen Compioirarbeitcn .

Zn erfragen bei 1454 .2 .1

Ludwig Bertsch ,

m
für ein Hotel I . Ranges per Ostern
gesucht . Offerten unter Nr . 1483 an
die Expedition der « Bad . Presse "
erbeten . 2 .1

Buchhalter
mit guter Handschrift sucht Stellung .

Offerten unter Nr . 61898 au die
Exped . der „Bad . Presse " . 2 . 1

Stelle-Gesuch.
Tüchtiger Modellschreiner , selbst¬

ständiger Arbeiter , mit guten Zeng -
niffcn , d. auch im VeMmmeu von
Rädern , sowie im Holzdrchen bewandert
ist, sucht per sofort Stelle hier öder
auswärts . Gest . Offerten unter
Rr . 61897 an die Expedition der
«Badischen Preffe " .

Jüngerer , tftchllger

Frisenrgehilfe
sucht sofort Stellung . Offerten
unter Nr . 61879 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten .

mit guten Zeugnissen sncht Stellung
per 10 . oder 15 . Februar . Offerten
unter Nr . 61889 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

JnngeS Mädchen vom Lande
sucht sogleich oder bis 15 . Februar
Stelle . Zn erfragen Adlerstraße 6 ,
5 . Stock link »._

B1866

Doppelwaise ,
Beamtentochter , in allen Zwergen des
Haushaltes erfahren , sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse , sofort Stellung
als Haushälterin zu einzelnem Herrn
pdcr > Dame . Gest . Offerten unter
Nr . 61892 an die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten .
cT^ urlacherstr . 101 , nächst dKronenstr . ,

ist eine freundliche Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Keller auf
1 . März zu vermiethen . 61877
7> asanenstr . 4 ist eine Wohnung
O von 2 Zimmern, Mov und Küche
auf I . März od . 1 . April an kleine ,
ruhige Familie zu vermiethen . Näheres
parterre . 61899

73 ist eine Wohnung ,
2 Zimmer u . Küche , auf 1 . April

zu vermiethen ._ 81890 .2 .1

/Lchützenstr . 67 , Seitenbau 2 . Stock ,' ist eine schöne Wohnung von
3 Zimntern , Küche , Keller auf 1 . April
zu vermiethen . 61863 .3 .1

z) >ugustastr . l , 4 . St ., nächst der
Karlstr . , ist ein schön möbl ., heiz¬

bares Zimmer cm einen Herrn sogl .
od . spät , bill . zu vermiethen . B ,
».llahnhofstr . 28 , 3 . St . , Vordh . , ein

möbl . schönes Zimmer an Herrn
od. 2 Fräul . sofort od . « rf 1b . Febr .
zn vermiethen . Ebenso ei « M « « -
sardenzimmer ._ 61875
>ss ) orgenstr . 13 ist ein gut « Sblirt .

Parterre»zjmmer sogleich zu
vrrmiethei !. 61874,3 .1
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Der Klavier - Abend
VOtt 1462

Herrn Genaro Fabozzi
findet nicht heute den 3. , sondern

Mittwoch den 12. Februar

Schriftliehe Arbeiten!
Rundschreiben in Maschinenschrift, Vervielfältigungen aller

Art , werden rasch und sauber hergestellt .
AmiWsl-iiitHilt H. Boschert ,

Adlerftratze 44 , 2 . Stock. 11418 *

Jremen-NewYork
Amt «derm Sounmtptat

Bremen^Baiiimore
Bremen-Galveshm
Bremen-Brasilien
wl» Mmvfm Of«rl«, Laxm.
Bremen- LaPlata

. väARfweiyM,SoirtamBlM,C9ruäievt. Mg«:
Bremen- Ostlsien
Bremen-Australien

Genua- NewYork— vi» GthnlrwHftpr'BKr luteir »ttotTT y •
die Generalagent« für Baden :F. Kern , Karlsruhe , Erbprfnzenstr . 6,

Näh - Um Zuschneide -Schule .
Gründlichen Unterricht im Musterzeichnen , Znschneiden und

Anfertige » aller Gegenstände der Damengarderobe , als : Taillen
(englischer, Pariser und Wiener Schnitt) , Röcke , Haus - und Morgen -
klelder , Jaquets , Mitntel , Capes , Rettkleider , Radfahrer -
Inaea -Costttnie , Ktndernachen u. j. w . erthcilt
Näheres durch Prospekte. J . ErllSUfCltp

akad . geprüfte Zuschnoidsrie ,12573 « dlerstrafte Rr . 14 , 3. Stock .

^ f ^Siefert ^OFenbaateo*^euerungsanlaqeril
# ji > Höttcn ^ erke
jtilsr Industriezweige ,

mit und ohne Lieferung
d , feuerfesten Materialien . !

Swikschornsteinbauten ,
SdrornsteinreparaUiren

der gefährlichsten Art

Betriebsstörung
< werden n . d , neuesten Erfahrungen ,h bestens ausgeführt von der

4588a

Der praktischen , sparsamen Hausfrau empfehle angelegentlichst
- Würze und Maggi’s Suppenwürfel. 530a
I K. F. Bischof!. Kronenst"-. 4.

finden Sie gewiss in den beim Papierhandler
erhältlichen Probeschaehteln zu je 50 Pfennig von

Probeachr .ehtel Nr. l
enthält 3 Dutzend

Schal -Ftäeri.

ProbeschachtelNr. a ■ ProbeaehaohtelNr. 8
enthält 3>/» Dutzend I enthält j ‘/> Dutzend

Canilai -u.lumu -Fsdttn .I Bach- u. leten-Min .

-» Alleinverkauf dn"
und modernen 598a.2.1

Schreibmaschine
mit sofort sichtbarer Schrift Ist luter gtnstig » Bedligngei m
Tergebei . Rfflectanten belieb -n ihre Adressen unter H . T . 4905
an Rudolf Moose , Frankfurt a . M., einzueenden.

aarantirt rein , versendet p. Ltr . 2 Mk.
Kndreas Ringwald , Landwirth
snb Bienenzüchter , in Obersas -
ĥaoh bei Achrrn i. B. 388a.6ch

Hoher Verdienst
bietet sieh Jedem , durch Verkauf
unserer berühmten Holzrouleau «.
Offerten an Geyer äfc Klemt ,
Nenrode i. Schl . 87ai >.5

£pecialiläf,Sßül87Q:

Öfen

y
V

Garantien.

I«.Referenzen

■*> 1 ^ 1

Günstiger Gelegenheitskauf
für Brautleute .

Wegen baulicher Berändernng
verkaufe ich komplette Aue, ,euer »
von der einfachsten dis zur besten
Ausführung. Komplette Zimmer -
Einrichtungen zu anftergemöhn -
lich billigen Preisen .

Lud . Heiter ,
Möbel -, Betten- und Tapeziergeschäft ,

Waldstratze 7 .
NB. Eigene Schreiner- u . Tapezier

wcrkstätte im Hanse._ 956 3.2

Ankauf
getragener Herren» und Frauen
Neider , Schuhe und Stiefel.
MilitäreffeNeii, gebrauchte Bellen
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Km Elise Levi,
Markgrafensiratze 23

\ parterre . 9410

*

*

Elsässer und Mttlhauser
Kattun - und Futter -

Mr - Rest ©
aller Art , nach Gewicht « . nach Maaß .
Probepackete gegen Nachnahme . Man
verlange Preis - Courant. Rur an
Wiederverkäufer ! 540a.26 .2
LneleKLeyyftrrfer«, Mülhausen i. 8.

(feinstes Aacksy, 1285
per Liter 7« Pfg . , empfiehlt
Li*ns 1 Deuble

Augartenstratze 24 ,
Ecke der Wilhelmstraße .

Med . Leberthran,
ausgesucht milde Qualität »

empfiehlt Drogerie J. Lösch,
764.6.4 Herrenstrafte 35 .

Slifer, Hiferslhrst, Mairslhrvt ,
WSkttemherstr HSrksel,
MklsßtlvrfmehlsMn . Kleie.
Trslke«tttber, Milzkeime, 8ei««eljl,
Srhüüß-, Msh«- ü . Lrsauikllchen ,
Ltspsiselschkör», Reijkll ,
Wilkei. Mhlitrzerjte,
He> , Sttsh , Tirfstm s. Tirftillkl ,
HilzMe . PlltziVslle. Spreu,
Fleis- filtter t Koschrimthl,ii |Cttji (ti| tn Futterkilk ,
Kütter -ReiS onh Hirse»,
JiiBpittel

empfiehlt 3819 '

Karl Baumann,
Akademiestrafte 80-

erhalten solvente Firmen zur Hebung
momentaner Geldverlegenheit -

Offerte unter Chiffre M° E. 8645
an G, Oaubo dt Co . ,
Mflnoken , erbeten . 671a

Lebens- nah Uni
PtrjilhkNldg .

Für das Groftherzogt
Baden wird von erster den!
Anstalt ein Inspektor >

Herren , die den Bezirk
wollen sich unter Ar. I
die Exped. der „Bad.
wenden.

Presse '

Wer
schließt Lebensvcrsich. gegen

Mk. 24 pio Woche
Tüchtige kautionsfähige

fon zum Hausirverti

Vergütung

an die Exped. der „Bad. Presse "

der „ Bad. Presse " erbeten .

gibt unter coulanten Beding »
erftstellige Hypotheken zu 4\ '<
4Gesuche mit näheren
gaben sind unter 1468 an die
der „ Bad . Presse " einznrcichen.

Heisrath -
Kath.

dch
3«f<ausgeschl. , zwecks Heirath.

Nr. 653a an die Erb.
Presse " erbeten .

der

Heirath .

Etwas Vermögen erwünscht,
chen vom Lande nicht ausgeschl
Bild erwünscht. 65(

Verschwiegenheit Ehrensache .
Offerten unter A . K . 7« h«

postlagernd Karlsruhe.

Heirath.
Junger Mann, Wirth auf

Exped . der „ Bad. Presse " erb .

Bandsäge ,
e gebrauchte. wird zu kaufen

sucht. Lesstngstr . IS , I . 11" - '.

Beß ttutireiitzks Hotel
in einer ausblühende » Kreis¬
hauptstadt des bad . Schwarz- !
Waldes ist per sofort oder spater
zu derkanfe « oder zn ver¬
pachten . Näheres mit. Nr. 654a
an d. Exp . d. „Bad . Presse." 3.2 |

Zu verkaufen.
Speicher nebst Holzremise ,
leitung int ganzen Hause .

Stack Johannisbeeren .

de ». Offerten miter Nr. 658
die Exped. der „ Bad. Presse " .

Ein Herd
B1858 « chestrlst

verkaufen.

Zu verkaufen !

4. Stock .

und Private .
ia. 1000Liter W ei« , Markgrä
srgang 1900 , garantirt naturi
l ganz oder theilweise zu I

— ufen zu 55 Pfg . das Liter
Abnahme nicht unter 100 Liter.

Offerte » and Nr . 681a «i,
Exped. der „Bad. Presse ".

Anwesen-Verkauf.
In guter Lage in Karlsruhe in

ein großes Anwesen mit einer gut¬
gehenden Mcbaerei , schöner Wirth-
schast , großer Stallung , Scheuer und
Gemüsegarten , zu verkaufen .

Liebhaber hiezu wollen ihre Offerten
unter Nr. B1706 in der Exp . der
„Bad. Presse " niederlegen . 4 .4

Mnffflitirnurrlmiif
- Diverse Dampfmaschinen , Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 HL , so¬
wie vr>schird «ne Dampfkessel von 5
bis 100 gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufen 9407

Ift G -sr . Heitmann .
Meckan Werkstätte . Dnrlnch Baden.

Ptanino
,

an- der weltbekannten Kal .
Württ . Hofpianofabrik Ai» .
Ltpp I Salut, wie neu , wenig
gespielt , mit großartigem vollem
Ton , ist sehr billig zu ver¬
kaufen bei 1153 .6.3
IW. Hack , Piaiiohandlnug,
Ecke der Krieg - u . Püppnrrer -

strafte 8, 2 Treppen.

-
Aindevrvagen

e- mit Gummireifen, sehr gut erhalten ,
g ist billig zn verkaufen . Näheres
n unter Nr . 111804 in der Expedition
■t. der „Bad. Presse ".
^ PersouaNN
i fiir Hotels ,
»

& Restaurants
, WWk und Cafes
i“ empfiehlt das Haupt-
). Placirungs - Bureau* von K . Tröster , Kreuzftrafte 17 ,

Telefon Nr. 151. 13886*

Stelle vakant.
t In meinem Waarenagenturen-,Wein - und Fourage-Geschaft ist ver

sofort oder später eine Volontär .
. oder LehrlingS -Ltolle zn besetzen .
L 356* Carl Baumann ,

Karlsruhe , Akadeuiiestr . 20.
- m Ladnerin

I fitv Wnrstlergcschäft lind eine
, I Kaeeiererin finde « zum
3 | baldig . Eintritt gute Stellen
i J - a durch ff - Tröster , Kreuz-

straße 17 . 1461
V D Hotel - , Wirthschaft ». und

, st . N . Privatpersonal aller Art
2 sucht und findet stets Stellen durch

ffarl Reinhardt sen, , fiattu ,
Kaiserstrafte 128 , 3 . St . B1860

- Eine tülhtiße Kglksrbeiteriii
wird gesucht für setzt oder auf 1 . Mürz.
Schloßbezirk 8 , 3. Stock, bei den

. Marstülleil . 81857.2 . 1

Beschäftigungs-Antrag.
t Ern junges Mädchen » nicht unter
> 14 Jahre » , findet sofort Beschäf .' tiguug in der CoerioV ' svheu

buoh » u . Kunstdruckerei ,« malienstraße 83 . 1475

Lehrling ' Gesuch.
Ern junger Mann mit guter Schul¬

bildung und aus guter Familie findet
auf Ostern Stelle als Lehrling unter
günstigen Bedingungen und bei so¬
fortiger Bezahlung . 1474 .3 .1

Moritz Ettlingen ,
Galanterie- u . Spielwaaren eu gras,

Kronenstr . 32 .

Lehrling gesucht .
Ein ordentlicher Junge , welcher Lust

hat, die Kunst , n . Bauschlosferei zuerlernen, kann sofort od . spät , eintrete» .
81084.3.3 Kaifer -Allee « ».

buchende wollen die
WUUliUJJ „ Neue Pakanzeilpost " in
Frankfurt a . M . verlangen . 6936»

Kaufm . Lehrstelle -Besuch .
Suche für meinen 17 jährigenSohn ,der das Einjährige-Zeugniß besitzt ,eine Lehrstelle.
Offerten unter Nr . B1853 an die

Exp. der „ Bad. Presse ".

Laden mit
Sophienstr. 54 ist ein geräumiger

Laden mit 2 Schaufenstern , worin
eine Conditorei betrieben wurde , so-
fort zu vermiethen .

Da sich in nächsterNähe kein scincres
Wurst- und Delikatcs' eilgeschäst bt
ludet, so wäre dies eine vorzügliche
Lage. 1446 .3 .2

Nähere ? vttlingerstr . 17 .

Wkgm plößlick
füiflptiftinpr hmffnniff
ist die Wohnung Kaiserstr . 24 .
1 Treppe hoch, aus 1. April 1902
oder später preisiverth zn ver -
miethen . 5 Zimmer, Badezimmer ,
große Küche und Mansarde nach neuer
Art, 2 Jahre bewohnte? Haus . Zu
erfragen Kaiserstrafte 24 , 1 Tr »
im Bureau. 1371,3 .2

Lade« zu mmcha. !
Ein hübscherLadenmit anstoßende» !

Zimmer, evcntl . auch mit Wohn « ^
von 4 Zimmern, ist sofort od. später!
zu vermicthen . Näheres Herren »
strafte 37 im Eckladen. 1447LL

hmtar 6aa«hLtt»!age in
Ettlingen

zu vermietheu . Offerten tat ;
F. K. 4NI au liMf Ihr
Karlsnüra , erb._ 1307A8

Für Bureaus
ist der 2 . Stock Kaiserstrafte LOG.
ganz oder getheilt zu vermiethr«^
Näheres 8V7»
Herrenstrafte IL , i» Restengesch.

Gerwigftr. 34, W»ß,
ist eine schöne Wohnung von drai
Zimmern u. reichlichem Zubehör, nM
Veranda , ohne vi*-ä-vi«, aus 1. AprL
zu vrrmiethen. Zu erfragen daselbst
2. Stock links. 10«

Hirschstvak « 28
ist der 2. Stock, bestehend aus!
6 Zimmern, Küche und Zugehör so¬
fort oder später zu vermietheu . Preist
1000 Mark. Näheres im Tapete»^
laden . 47«*

Wch«»l K.: rÄ "S
1 . März z« vermietheu . 968*

Näheres Hirfchstr . 85 , 2. Stock.

MUdlbura.
Kaiser -AUer 33 , Ü Stock, find

3 Wohunngen mit je 2 Zimmern,!
Küche smilnit Zubehör , auf l . ApeU.
»n vermietheu . Lnzusehen von
10— 12 und 1—8 Uhr. Näherest
1 . Stock oder Hebelftraße 1 . 917*

Beiertheim .
Arieprichstvafte 18 , bei der

Haltestelle der elektrischen Bahn, find!
4 schöne 3-Zimmer » Wohunngen
mit Lüche und Keller im 2. und!
3. Stock auf sofort oder auf 1 . April
billig z« vermietheu .

Näheres daleldst ._ 943.6.6
Aue Wohnung , mit od . ohne Stal

u. Scheuer, zu verniiethen . B1781L.L
Beiertheim , Wrgerstraße Nr . 10.;
c7h » rlacher Aller 27» ist eine schöne!

Parterrewohnung von drei
Zimmer», mit geschlossener Veranda,!
Küche , nebst üblichem Zugehör, auf
1 . April zu vermiethen . Näheres
2 Treppen hoch, links . B1664 .2.2
c> asanensiraße20 ist ( ine frdl. Woh
O nung von einem Zimmer, Alko»<
Mche und Keller aus 1 . April zu ver-
miethen. Näh, im I . St . 818 ,9.8.1
fü renzstr . 10 » ist int Hinterh. 2 . St <

eine schöne « ohnnng von 2>
Zimmern u . Küche bis 1 . April zu;
vermietheu . Näheres daselbst i» der,
Wirthschaft ._ B1775.2.9I
CVn der Nähe des Sallenwäldchcns,
\ ) Angartenstr . 7 , ist in ruhige«
Hause im 4 . Stock ein schönes

Zimmer mit Äidt
auf 1. April z« vermiethen . 880*

Näheres Angartenstr. 7 , 1 . Stock.
aiserstraße 100,

fff ifhHiTf
4 Treppen hoch,

ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche und großer Man-!
sarbe ans 1 . Februar oder später zu
veriniethen . Näheres 898*
Herrenstraße 15 , im Reftengesch.
^ örnerstr . 17, 1 Treppe hoch , schöne !
ol zZimmerwohnuug mit Man¬
sarde und Zubehör aus 1 . April zu
vermiethen . Näheres parterre oder
Norkstr . 13a , 111 . St . B1734.2.2:
t | övuei | u-. 24 , 3. St . , ist eine schöneal - Wohnung von I Zimmeni, Küche ,
Keller , Mansarde sofort zu verniiethen .
Zu erfragen im Laden . 9102*!

tjörnerftr . 39 , nächst der Sofienstr.»'
ist in ruhigem Hause eine Wob »!

nnng voll 5 Ziiiimern sammt Zu¬
behör auf ! . April zu vermiethen .
Näheres parterre ._ B1721.3.2
H^ irtoriastraße 10 ist «ne schöne

Manfardenwohnnng , 2 bis 8
imluer, zu vermiethen .
Z » ersrageu parterre . 378*

-sLchillerstr. 15 sind eine
'
Wohnnnß^ von 3 Zilmneni, sowie eine von

B185S
e 50 , 3. St ., ist em
frdl. Ziniuier sogleich

oiahnhosst
mit mi

ra
gut luöd!

» 138!
oglel«
,82.3.2.

Zimmer sofort zu vermiethen .
sereS im Laden. B18852.2

miethen . Blhüi3 .2j
kaldhorustr. 27St ., nächst de»* Schloss, sind 2 ineinandergehende »
; möbl . Zimmer an 1 oder 2 ,
cren sogleich oder später zu per»
thcn ._ _ B1794 -3.8
irkcl 30, 3. Stock , rechts , ist »In

möblirtes Zimmer zu ver .
B1817 .L2 '

miethen .

ap für TaubclihauS angenehm , per !
Avril oder später z« miethen '
sucht. Gest Offerten mit Preis

lter Nr. 1466 an die Erped. der
-ad. Presse ".

~ 3.1
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